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Hauptfasnet in Langenargen - Sowieso - Allweilno!Hauptfasnet in Langenargen - Sowieso - Allweilno!
Rathaussturm mit anschließendem Dorffasnetsball am Gumpigen Donnerstag, 16. Februar, ab 16 Uhr 
Schülerbefreiung am Freitag, 17. Februar, 11 Uhr 
Kinderball am Freitag, 17. Februar, 14 Uhr 
Narrenmesse am Sonntag, 19. Februar, 10.30 Uhr 
Narrenbaumabsägen und Fasnetsvergraben am Dienstag, 21. Februar, 17.30 Uhr 

Dorffasnet in Oberdorf - Grotta Bach Ahoi! Dorffasnet in Oberdorf - Grotta Bach Ahoi! 
Samstag, 18. Februar 
Narrentreiben vor dem Dorfgemeinschaftshaus ab 13.30 Uhr, Umzug ab 14 Uhr. 

Alle sind eingeladen, aktiv am Umzug teilzunehmen! 
Nach dem Umzug Fasnetstreiben vor und im Dorfgemeinschaftshaus und der Funkenbar.
Bewirtung ab 13 Uhr. �   

Bilder: Angela Schneider
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Gemeindenachrichten

Rathaus und Bürgerservice-Plus Langenargen  
am Gumpigen Donnerstag, 16.02.2023  
ab 14.00 Uhr geschlossen 
Wegen einer betriebsinternen Veranstaltung am Gumpigen Don-
nerstag, 16. Februar 2023 bleiben das Rathaus Langenargen und 
das Bürgerservice-Plus ab  14.00 Uhr geschlossen. 
Die Sachbearbeiter sind entgegen der sonst üblichen Sprechzei-
ten ab diesem Zeitpunkt nicht mehr erreichbar. 
Während der übrigen Fasnachtstage steht die Verwaltung zu den 
sonst üblichen Sprechzeiten zur Verfügung.
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus  
Langenargen, Oberdorf und Bierkeller-Waldeck,
es ist mir wichtig, Ihre Anliegen kennenzulernen und mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen. Wenn Sie mit mir über ein Thema 
sprechen möchten, kommen Sie zur Terminvereinbarung auf 
meine Kollegin, Frau Meike Hele, unter der Telefonnummer 
07543/9330-13 oder per Mail unter hele@langenargen.de, zu. 
Wir richten auch gern eine digitale Sprechstunde ein. Ich freue 
mich auf unseren Austausch! 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  

  
Ole Münder

Amtlicher Teil

Die Gemeinde Langenargen sucht baldmöglichst für den Kindergarten 
Bierkeller-Waldeck eine/n

Kinderpfleger*in/Erzieher*in
 oder 

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Vollzeit (unbefristet)

Weitere Details dazu finden Sie auf unserer Homepage  
www.langenargen.de unter dem Menüpunkt Rathaus&Service  
– Aktuelles&Presse – Stellenausschreibungen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 03.03.2023 an

GEMEINDE LANGENARGEN   
Hauptamt  - Personal 
Obere Seestr. 1| 88085 Langenargen  
rathaus@langenargen.de | www.langenargen.de 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 24.2.2023 an

GEMEINDE LANGENARGEN   
Hauptamt - Personal  
Obere Seestr. 1 | 88085 Langenargen 
rathaus@langenargen.de | www.langenargen.de 

Das Amt für Tourismus, Kultur und Marketing sucht baldmöglichst eine/n 

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
in Vollzeit (vorerst befristet)

Weitere Details finden Sie auf unserer Homepage www.langenargen.de 
unter dem Menüpunkt Rathaus&Service – Aktuelles&Presse – Stellenaus-
schreibungen.

NACHRUF

Am Dienstag, 24. Januar 2023 verstarb

Fritz Steiner
Fritz Steiner war seit der Gründung des Sozialen Fahrdienstes Langenargen im Jahre 2018 regelmäßig 

als Fahrer des Dienstes im Einsatz.

Sein ehrenamtliches Engagement hat er mit Freude, Zuverlässigkeit und immer mit einem freundlichen Lächeln
im Gesicht ausgeführt.

Dem SoFa-Team wird er mit seiner humorvollen, positiven, klaren und ausgleichenden Art fehlen.

Der Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.

Das Team der Ehrenamtlichen vom SoFa Gemeinde Langenargen

   0751 29 555 777
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Lebenswichtig. Zielführend. Herzenssache. 
Ein Menschenleben retten? Können Sie, klar - mit „Prüfen, Ru-
fen, Drücken“! 
Wir üben gemeinsam und zeigen Ihnen auch, wie man mit einem 
AED-Gerät umgeht. 
Am Donnerstag, 23. März, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal, 
Rathaus 
Die Teilnahme ist kostenlos. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Lebenswichtig. Zielführend. Herzenssache. 
 
Ein Menschenleben retten? Können Sie, klar - mit „Prüfen, Rufen, Drücken“! 
 
Wir üben gemeinsam und zeigen Ihnen auch, wie man mit einem AED-Gerät umgeht. 
 

Am Donnerstag, 23. März, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal, Rathaus 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

 
 

Anmeldung Schulanfänger 2023 
Mittwoch, 15.02.2023, 14:30 – 16:30 Uhr im Sekretariat der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule Langenargen 
•	 Mit Beginn des Schuljahres 2023/2024 sind alle Kinder schul-

pflichtig, die bis zum 30. Juni 2023 das 6. Lebensjahr voll-
endet haben.

•	 Anmeldepflichtig sind auch alle Kinder, die im letzten Jahr zu-
rückgestellt wurden.

•	 Es können auch Kinder angemeldet werden, die zwischen 
01.07.2023 und 30.06.2024 das 6. Lebensjahr vollenden. Vo-
raussetzung ist die Schulfähigkeit des Kindes, die von der 
Schulleitung – ggf. unter Einbeziehung eines Gutachtens des 
Gesundheitsamts – festgestellt wird.

•	 Schulpflichtige Kinder können auf Antrag der Erziehungsbe-
rechtigten um ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt wer-
den. Der Antrag wird am Tag der Schulanmeldung gestellt. Die 
Entscheidung trifft die Schule – ggf. unter Hinzuziehung eines 
Gutachtens des Gesundheitsamtes.

 
Zur Anmeldung müssen vorgelegt werden:
•	 Ausgefüllte Anmeldeunterlagen (per Post zugestellt)
•	 Geburtsurkunde zur Einsichtnahme
•	 Masernimmunitätsnachweis
 Uta Maria Veit, Rektorin

Musikschule Langenargen mit über 20 Schüler/
innen beim Wettbewerb „Jugend Musiziert“  

Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule Langenargen 
waren beim Regionalentscheid des Wettbewerbs „Jugend Musi-
ziert“ aus den Fachbereichen Klavier, Gesang, Violine, Klarinette, 
Querflöte, Horn und Euphonium wieder sehr erfolgreich in jeder 
Hinsicht vertreten. 
Mit 22 Anmeldungen zum Wettbewerb war die Teilnahme aus 
Langenargen wieder traditionell rekordverdächtig. Auch mit den 
Ergebnissen dürfen die jungen Talente mehr als zufrieden sein. 
So wurden 13 erste Preise mit Weiterleitung zum Landeswettbe-

werb-, weitere 6 erste und 3 zweite Preise von der Jury vergeben. 
Spitzenreiter waren in der Kategorie 5 Amelie Lux (Klarinette) und 
Magdalena Bucher (Querflöte) im Duo mit der höchstmöglichen 
Bewertung von 25 Punkten. 
Wir gratulieren unseren Schülerinnen und Schülern, die sich neben 
den schulischen Verpflichtungen in Ihrer Freizeit mit viel Energie 
und Hingabe ihrem Hobby widmen. 
Einen wesentlichen Beitrag zum Erfolg der jungen Musikerinnen 
und Musiker leisteten die Lehrkräfte Andrea Grözinger, Gudrun 
Schmid, Gertraud Vogel, Daniela Frommelt, Maiko Ishiguro, Ste-
fan Heitz und Florian Keller.

„FIRLEFANZ - Fantastische Ferienbetreuung in 
Langenargen“  
Auch in den Fasnetssferien findet wieder die Ferienbetreuung 
„FIRLEFANZ“ statt. 
Mitmachen kann jedes Schulkind bis zwölf Jahre, auch Gäste-
kinder mit Gästekarte sind willkommen. Die Betreuung steht, mit 
Ausnahme der Gästekinder, Langenargener Eltern zur Verfügung. 
Ab sofort können die Anmeldeformulare von der Homepage der 
Gemeinde unter www.langenargen.de heruntergeladen, oder im 
Eingangsbereich des Rathauses abgeholt werden. Zusätzlich zu 
den Formularen gibt es weiteres Informationsmaterial. 
Die Betreuungszeiten in den Fasnetsferien sind Montag, 
20.02.2023 bis Freitag, 24.02.2023, immer von 7.00 bis 14.00 Uhr.  
Die Kinder müssen bis spätestens 9.00 Uhr gebracht werden und 
können nach Absprache auch früher geholt werden. Die Betreu-
ungsgebühr pro Tag für Vorausbucher, d.h. bis 7 Tage vorher, 
beträgt 15 Euro. Kurzentschlossene, bzw. Tagesbucher bezahlen 
20 Euro vor Ort in bar. Betreuungsräume sind die Räume der Ver-
lässlichen Grundschule in der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, 
im alten Schulgebäude 1. Stock. Es werden wieder verschiedene 
Aktivitäten im Ferienprogramm angeboten. Somit wird für die Kin-
der eine interessante und abwechslungsreiche Zeit stattfinden. 
Die Kinder werden von einem im Umgang mit Kindern erfahre-
nen Team betreut. 
Die Kleidung muss dem Wetter angepasst, bzw. basteltauglich 
sein. Es besteht keine Verpflichtung zum Basteln, ebenso kann 
das Spielangebot genutzt werden. 
Die Unterlagen zur Anmeldung (Anmeldung, Abbuchungsermäch-
tigung) müssen vollständig ausgefüllt und beim Rathaus der Ge-
meinde, bzw. in der Tourist-Info abgegeben oder eingeworfen 
werden. Kurzfristig Entschlossene geben die Anmeldung vor Ort 
ab. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
erfasst, es gilt der Eingangsstempel des Rathauses. Die Anmel-
dungen sind verbindlich. 
Ansprechpartner für Einheimische ist Frau Maidl, Tel.: 07543/9330-
18. Für Gästekinder ist die Tourist-Info zuständig. Diese erreichen 
Sie unter der Nr. 07543/9330-92.

 
Auslobung eines Preises für ehrenamtliches  
bürgerschaftliches Engagement für Jugendliche 
und Erwachsene 
Der Gemeinderat hat am 15. März 2010 die Auslobung eines 
Preises für ehrenamtliches bürgerschaftliches Engagement für 
Jugendliche und Erwachsene beschlossen. 
Der Preis wird mit je bis zu 1.000, -- € dotiert und kann auf meh-
rere Personen, Initiativen oder Organisationen aufgeteilt werden. 
Die Preise werden gestiftet von der „Franz-Josef-Krayer-Stiftung“ 
und von der „Karl und Carola Winter-Stiftung“. Sie werden im 
Rahmen des Bürgerempfangs übergeben. 
Die Kriterien für das ehrenamtliche Engagement für junge Men-
schen zwischen 16 und 25 Jahre sind:
1.	Durchführung eines besonderen sozialen oder gemeinnützi-

gen Projektes.
2.	Überdurchschnittliche, ehrenamtliche Tätigkeit im sozialen, 

sportlichen, kulturellen, musischen, ökologischen, gesundheit-
lichen, kirchlichen, schulischen oder im sonstigen gemeinnüt-
zigen Bereich.
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3.	Eine überdurchschnittliche Tätigkeit ist anzunehmen, wenn sie
mindestens zwei Jahre und mindestens drei Stunden wöchent-
lich im Durchschnitt ausgeübt wird.

4.	Die ehrenamtliche Tätigkeit muss in Langenargen erbracht
werden.

Die Kriterien für den Ehrenamtspreis für Erwachsene sind:
1.	Die Tätigkeit muss ehrenamtlich erbracht werden; der ehren-

amtlich Tätige erhält keine Vergütung; eventuell einen Ersatz
seiner Aufwendungen, jedoch höchstens 5,-- €/Stunde.

2.	Die Tätigkeit soll mit einer gewissen Konstanz und Nachhaltig-
keit innerhalb der Gemeinde Langenargen ausgeübt werden.

3.	Die Tätigkeit muss freiwillig und gemeinnützig und geeignet
sein, das Wohl von Personen, Institutionen und Organisation
in Langenargen zu fördern.

4.	Der Ehrenamtspreis für 2023 wird für herausragendes soziales
Engagement ausgelobt.

Für die Preise können sowohl Einzelpersonen als auch Initiativen 
und Organisationen von Dritten vorgeschlagen werden. Eigenbe-
werbungen sind ebenfalls zugelassen. 

Die Bewerbung ist bei der Gemeinde Langenargen einzureichen. 
Das Ende der Bewerbungsfrist wird jeweils auf den 8. Oktober 
2023 festgesetzt. 

Über die Vergabe beider Preise entscheiden die jeweiligen Stif-
tungsräte der Franz-Josef-Krayer-Stiftung und der Karl und Ca-
rola-Winter-Stiftung. Ein Rechtsanspruch auf Vergabe und Aus-
schüttung besteht nicht. 

Langenargen, 10.02.2023 

Ole Münder, Bürgermeister

Mikrozensus 2023 – Start in Baden-Württemberg 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startet bundesweit 
die größte jährliche Haushalteerhebung in Deutschland. Das Sta-
tistische Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle aus-
gewählten Haushalte um ihre Mithilfe. Über das ganze Jahr 2023 
hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 60 000 in einer 
Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ih-
ren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der 
insgesamt rund 5,2 Millionen Haushalte im Südwesten. 
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 
1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhebung 
zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich Fragen 

der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu Einkommen 
und Lebensbedingungen (SILC) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird 
das Frageprogramm des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit 
durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung in privaten Haus-
halten (IKT) ergänzt. 
Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an Themen. 
Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den Menschen le-
ben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung erworben 
wurden oder in welcher Erwerbssituation sich die Menschen be-
finden. Im vergangenen Jahr wurden die Haushalte zusätzlich zu 
ihrer Wohnsituation befragt. Der Mikrozensus liefert somit auch 
Ergebnisse zu den Wohnkosten in Baden-Württemberg. 2023 wird 
ein Teil der Haushalte ergänzend zum regulären Fragenprogramm 
um Auskünfte über ihre Krankenversicherung gebeten. Die Ergeb-
nisse des Mikrozensus sind somit eine wichtige Informationsquelle 
zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im 
Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genau-
so wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbststän-
digen. Insbesondere auch in Zeiten stark steigender Preise, die 
wirtschaftliche und soziale Veränderungen nach sich ziehen, ist 
der Mikrozensus von Bedeutung. Die Auskünfte der Haushalte 
helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württem-
berg abzubilden. Die Angaben der befragten Haushalte sind die 
Grundlage für Informationen und Meldungen wie bespielsweise 
zur Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen Elternteilen und zum 
Anteil hochqualifizierter Frauen in Baden-Württemberg. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäude-
teile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der Haushalte in den 
Gebäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort Erhebungs-
beauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich bei der 
Namensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für 
die zufällig ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden im 
Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Mel-
dung über das Internet enthalten. Alternativ besteht die Mög-
lichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landesamts 
nachzukommen, oder selbständig einen Papierbogen auszufül-
len. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 
volljährigen Person erteilt werden. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu ag-
gregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Das ist los in Langenargen

Früherer Redaktionsschluss 
am Fasnetsdienstag 
Bitte beachten Sie: 
Die Redaktion ist närrisch: Am Dienstag, 21. Februar (Fas-
netsdienstag) ist bereits um 10 Uhr Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 8 des Montfort-Boten. Sowieso - Allweilno und 
Montfort-Jehu, Ihre Redaktion

Ferienjobber aus Bois-le-Roi in Langenargen: 
Unterkünfte gesucht 

Vom 9. Juli bis zum 22. Juli werden vier franzö-
sische Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren 
einen Teil ihrer Sommerferien in Langenargen ver-
bringen. Zwei werden im Bauhof und zwei werden 
im Kindergarten in Bierkeller-Waldeck arbeiten.  
Für die Mädchen und Jungs werden noch Unter-
künfte gesucht. Sie arbeiten Montag bis Freitag 
jeweils sieben Stunden und können ihr Mittages-

sen mitnehmen, um am Arbeitsplatz zu essen. Es sollte jeweils 
das Frühstück sowie das Abendessen angeboten werden. Hilf-
reich wäre es, wenn sie ein Fahrrad bekommen könnten. Sollte 

Ende des Amtlichen Teils




